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mit LEICA III f am 
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~as LEITZ-Balgen(Einstell-)gerät zur LEICA erweitert den 

Bereich der LEICA-Obiektive und erschließt das interessante und 

vielseitige Gebiet der Nah- und Großaufnahmen. 

Durch den variablen Auszug sind kontinuierliche Einstellungen 

in sehr großen Bereichen möglich. 

Mit dem Obiektiv HEKTOR 13,5 cm und VISOFLEX-Ansatz (Leitz­

Spiegelreflexansatz) kann vom Aufnahme-Abstand „Unendlich" 

bis zum Abbildungsmaßstab 1 : 1 (natürliche Größe) auf dem 

Negativ eingesfellt werden. Mi! LEICA-Obiektiven kurzer Brenn­

weife sind starke Vergrößerungen auf dem Negativ erreichbar. 

Der VISOFLEX-Ansa!z am Balgengerät ermöglicht die bequemste 

und schnellste Einstellung. 

~ ------------------~ Das lupenvergrößerte Mattscheibenbild ist aufrecht stehend, 

besonders hell*) und ermöglicht genaue Schärfenkontrolle bis 

zum Moment der Aufnahme. 

Zum VISOFLEX-Ansatz werden folgende Lupen geliefert: 

e Senkrechte Lupe LVFOO mit 5-facher Vergrößerung 

e Lupe PEGOO mit 45 Grad abgewinkeltem Einblick 4-facher 

Vergrößerung und seitenrichtiger Bildwiedergabe 

e Lupe PAMOO mit90 Grad abgewinkeltem Einblick mit5-facher 

Vergrößerung. 

Die Auslösung des Spiegels erfolgt bei Betätigung des Kamera­

verschlusses über den LEITZ-Doppelauslöser oder den LEITZ­

Kabelauslöser••). 

Die beiden Enden des LEITZ-Doppelauslösers tragen Uberwurf­
muttern. Die mit einem schwarzen Ring gekennzeichnete wird 

über den Auslöseknopf des VISOFLEX-Ansatzes geschraubt, 

während die zweite Mutter am Kameraauslöser befestigt wird. 

*) Die Helligkeit des Mattscheibenbildes hängt bei Spiegelreflexein· 

stellung von der Größe des Spiegels ab. Der oberflächenversilberte 

Spiegel im VISOFLEX-Ansatz ist im Gegensatz zu Ausführungen mit 

verkürztem Spiegel so groß bemessen, daß er die einfallenden Licht­

bündel voll ausnutzt und ohne Ver 1 u s tauf die Mattscheibe umlenkt. 

••J Kabelauslöser, Siehe Gebrauchsanleitung zum VISOFLEX-An · 

satz, Liste Photo Nr. 8485. 
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Zusammensetzung der Ausrüstung 

Zunächst schraubt man den VISOFLEX-Ansatz (2) am mittleren 

Gewinde der Trägerplatte des Balgengerätes (3) an. Dabei wird 

der VISOFLEX-Ansatz an die rückseitige Platte (4) des Balgen­

gerätes gedrückt. 

Am Gewinde des VISOFLEX-Ansatzes ist das LEICA-Gehäuse an­

zuschrauben . Will man die Kamera am VISOFLEX-Ansatz von 

Quer- auf Hochformat stellen - oder umgekehrt-· so ist durch 

Druck auf den Knopf links am VISOFLEX-Ansatz (von der Kamera 
aus gesehen) die Arretierung z u lösen. 

Die Bildmaske der Mattscheibe schwenkt jeweils dem Format ent­
sprechend s e 1 b s t tätig mit. 

In das Gewinde der Frontplatte des Balgeneinstellgerätes 
schraubt man zunächst den Wechselring mit LEICA-Gewinde (6). 

In diesen Ring paßt der Gewindering (7), der seinerseits wieder 
den aus dem Einste ll stutzen herausgeschraubten Objektivkopf 

des HEKTOR 13,Scm (8) aufnimmt. (Die Abbi ldung auf Seite 5 er­
läutert das Herausnehmen des Objektivkopfes aus dem Einstell ­
stutzen). 

Auf das Objektiv kann nun die passende Gegenlichtb lende (9) 

oder das Kompendium (siehe Seite 6) aufgesetzt werden . 

') Unter dieser Teleg rammwort-B eze ichnung w ird das Beigengerät mit den 

Jltingen UOOYW und UOOVH geliefert. 



mit VIS OFLEX-Ansa tz und HEKTOR 13,5 cm 

Normalousrüstung für Aufnahme n vom Aufnahme-Abstand 

<Xl bis z ur natürlichen Größe auf dem N egativ. 

Das HEKTOR 13,5 cm wird zur Verwen ­

dung am Balge ngerät aus seinem Ein­

stellstutzen herausgeschraubt, indem 

man es dicht hinter dem Blenden ring 

aus dem Objektivkupplungs- oder dem 

kurzen Stutzen (für die Verwendung 

des HEKTOR 13,5 cm am VISOFLEX­

Gehäuse) mit Linksdrehung löst. 

Vorbereitung zur Aufnahme : 

Das Balgengerät wird zweckmäßig auf ein stab iles Stativ mit festem Kugel­

gelenk geschraubt (Stativgewinde an der Unterseite des Balgengerätes). 

In der Mitte der Mattscheibe ist bei heruntergeklapptem Spiegel mit der je­

wei ls verwendeten Lupe eine kreisrunde Marke erkennbar. Die Lupe wird 

zunächst auf diese Marke scharf eingestellt. Man kann sich die Stellung des 
Lupenokulars ein für allemal markieren, indem man eine kleine Strichmarke an 

der für das Auge entsprechenden Stelle mit etwas Farbe anbringt oder einritzt. 

Die Scharfeinstellung des Mattscheibenbildes erfolgt mit den seitlichen Trieb­

knöpfen. 

Abbildungsmaßstab: 

Für die Ausrüstung mit HEKTOR 13,5 cm ist auf der linken Seite der Schlitten­

führung eine Skala mit den Abbildungsmaßstäbe n angebracht. 

Ein weißer Index auf dem Schlitten neben dem Zahntriebknopf zeigt den e in­

gestellten Abbildungsmaßstab in Dez imalzah len an. Bei Nahaufnahmen mit 

größerem Auszug muß die Belichtungszeit verlängert werden. Die Verläng e­

rungsfaktoren sind auf d er gleichen Skala rot gekennzeichnet. (Beispielsweise 

erscheint bei Einstellung auf „0,5" das Obiekt in 1
/ 2 not. Gr., Verlängerungs­

faktor 2). 

5 



Rin g ~ 
(sie he Ab b . S. 4) 

And ere Objekt ive 

am Balgengerät 

Außer dem HEKTOR 13,5 cm kann 

auch jedes andere LEICA-Objektiv 

am Balgengerät verwendet werden. 

Der Ring (6) mit dem LEICA­

Gewinde wird in der Frontplatte 

des Einstellgerätes belassen und 

nimmt die LEICA-Objektive in ihrer 

normalen Einstellfassung auf. Die 

erreichbaren Abbildungsmaßstäbe 

für die Brennweiten 3,5 cm, 5 cm 

und 9 cm sind aus den Tabellen 

Seite l 0/11 zu ersehen. 

Da s ansetzbare Komp endium 

(Große Gegenlichtblende) 

mit variablem Auszug bietet einen 

ausgezeichneten Schutz vor star­

kem Seitenlicht. 

Befestigung : 

Die beiden Stäbe des Kompendiums 

werden in die Bohrungen am vor­

deren Teil des Balgengerätes 

eingesteckt. Sodann wird der Feder­

ring an der rückseitigen Platte des 

Kompendiums auf das Objektiv 

geschoben und mit der seitlichen 

Klemmschraube befestigt. 
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Zusammensetzung der Ausrüstung: 

R - el*) 

1 

Das Balgengerät 
mit W e chse lschlitt e n 

und ELMAR 5 cm 

für Aufnahmen van 1 m bis zur 

2,5-fachen Vergröße rung 

auf dem Negativ. 
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Mit der Schraube (3) wird d e r W echselschlitte n (2) an seinem rechten Sta1:vgewinde am Be igen­

gerät befestigt. Das LEICA-Gehäuse (1) ist (ohne Objektiv) an den Wechselschlitten zu klemmen, 

indem es in die Aussparung des Wechselschlittens gelegt und dann mit der Klemmfeder an­

ged rückt wird. (De r federnde Rändelring ist dabei herunterzu d;ücke n un d durch %-Drehu ng 

zu ve rri ege ln! ). Man sollte darauf achten , daß die Bodendeckelkante mit der Lä ngskante des 

W echselschlittens parallel steht. In di e Frontp latte des Balgengerätes ist der Bajonettring (5) 

einzuschraube n. Nun wird der rastende Blendeneinstellring (7) auf das ELMAR 5 cm (6) aufgesetzt. 

Die Aussparung muß in den Blendennocken des ELMAR 5 cm e ingreifen. Die weiße Blendenzahl auf 

seinem vorderen Rand muß mit der eingestellten Blende auf dem Objektiv überein stimm e n. Erst dann 

ist der Einsteflrin g mit der seitliche n Schraube fe stzuklemmen. Das in se ine Fassung eingeschobene 

Objektiv wird · mit sei nem Bajonett im Ring (5) verriegelt. 

Für diese oben beschriebene Kombination gelten die Abbildungsmaßstäbe und die roten Belich­

tung s-Ver längerungsfak tore n auf der rechten Skala (von der Kamera ous gese he n). Siehe 

Tabe ll e n Seite 10/11 . 

*) Unter dieser Te leg rammwort-Bezeichnung wird das Beigengerät mit dem Ring UYCOO 

geliefert. 



fbenso w ie be i Ve rwe nd ung des VISO FLEX-Ansa tzes könn e n auch in d ie 

W echselschlitten-Kombinatian and e re Le ica-Obje ktive eingesetzt werde n . Die 

Objektive we rde n mit ih rem norma le n LEI CA-Gewinde in d e n Ri ng (6) Ab­

b ildun g Se ite 4 g eschraubt. 

Di e da mit erre ichbare n Abb il du ngsmaßstäb e g e he n a us d e n Tabe ll en 

3, 4, 5 a uf Se ite 11 he rvor. 

Das ELMAR 9 cm is t fe rne r w ie do s HEKTOR 13,5 cm aus 

se in e m Einste ll stutze n he rau szusch rauben (s ie he Seite 5 

obe n) u nd in Ve rbindu ng mi t de m Zw isch e nring (UOOWV) 
a m Ring (6) zu be fest ig e n. Die dam it e rre ichbare n Ab­

bi ldun gsmaßstäbe in Ve rbin d ung mit d e m We chsel­

schlitte n enthä lt d ie Tabe ll e 4 Se ite 10/1 1. 

Abbildungsmaßstab - vorher festgelegt. 

So ll e in e Au fna hme im b estimmte n Abb il du ng sma ßsta b 

hergeste llt we rde n, so is t de r Index d es Schli tte ns vo rhe r 

a uf de n betre ffe nden Skal e nwe rt e inzus te ll e n. Da s so vo r­

be re ite te Ba lg e ng e rä t w ird nunm e hr a ls gan zes in Rich­

tun g a uf da s Ob je kt zu beweg t, b is das Ob je kt auf de r 

Ma ttsche ibe in vo ll e r Schä rfe e rsche int . 

Ein e schn e ll e u.nd exa kte Ei nste ll un g des G erätes w ird dab e i 

d urch Ve rwe ndun g des Fe inste ll schi e be rs e rmög licht und ist 

be i Abbi ldu ngs-Ma ßstäbe n vo n 1 : 1 und d ire kte r Ve rg röße­

ru ng un e rlä ß lich . (No rm a le rweise d ie nt d e r Fe inste ll schie be r 

zur Einste ll ung d es Wechselschlitte ns.) Die Zwische npl a tte (b) 

e rm ög li ch t jedoch d ie Anb ri ng ung des Ba lge ngerätes a uf 

de m Fe inste llschieber. Auf e in stab iles Sta ti v g ese tzt - is t 

d ie ge nau e Einste ll un g auch be i fes tge legte m Abb il dun gs­

ma ßsta b mög li ch, indem d ie Schä rfe mit d e m schwarze n 

Triebk nopf (c) des Schiebers einges te ll t wird . 
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Schematische Darstellung der Komb inationen mit dem LEITZ-Balgengerät : 

oo bis 1: 1 
LEICA-Gehäuse 

VISOFLEX-Ansatz 

Balgen gerät 

Ring UOOYW 

Zylinderstutzen UOOVH 
'-'-<>.ktor_l 3,5 cm ohne Stutzen 

1,6 bis 4,2-fach 
LEICA-Gehäuse 

VISOFLEX-Ansatz 

Balgengerät 

Ring UOOYW 

ELMAR 5 cm 

(mit Summaron bis 6,2 fach) 

1 m bis 2,5-fach 
LEICA-Gehäuse 

Wechselschlitten 

Balgengerät 

Ring mit Bajonettfassung 

(UYCOO) 

ELMAR 5 cm 

ndenring VALOO 

oo bis 1,4-fach 
LEICA-Gehäuse 

Wechselschlitten 

Balgengerät 

Ring UOOYW 

Zylinderstutzen UOOWV 

ELMAR 9 cm ohne Stutzen 

.!! JllL 1 11 lij~ 1 
,~ 0 

~ llllllll 

8 
0 
0 

.!! 

~Jlll,1~ II III mm 
~~~ 

IDJ 
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Handhabung der Tabellen : 

Beispielsweise soll ein 

Objekt mit 5 cm-Objektiv 

und VISOFLEX-Ansatz 

in 4-facher Vergrößerung 

auf dem Negativ abge­

bildet werden. 

In der Tabelle 3 (f = 5 cm) 

findet man in der zweit­

letzten Spalte unter der 

Rubrik . Abbildungs-Maß­

stab" 3,94 (rund 4). Die 

Entfernung vom Objekt bis 

zur Filmebene beträgt laut 

Tabelle also 32,2 cm . 
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Balgengerät mit VISOFLEX-Ansatz (Spiegelkasten ) 

Einstellung 
auf 

Skala 
t = 13,5 cm 

,'§ ~ 0 
Ol.!J 
~ 0 0,05 

0,1 

0,2 

0,4 

0,5 

0,6 

0,7 

0,8 

0,9 

1,0 

1 
HEKTOR 13,5 cm 

(ohne Schneckengangstutzen) 

Ab- 1 blld ungs-
moßstob 

0,05 

0,10 

0,20 

0,30 

0,40 

0,50 

0,60 

0,70 

0,80 

0,90 

1,0 

Entferng. 
Oblekt­

film 
ln cm 

00 

297,9 

163,6 

97,5 

76,3 

66,4 

61,0 

57,9 

56,0 

54,9 

54,4 

54,3 

O bjektg röße 

In mm 

00 

480 x 720 

240 X360 

120x 180 

80 X 120 

60X90 

48 x 72 

40 x 60 

34,3X51,4 

30 x 45 

26,7 X 40 

24x36 

Balgengerät mit Wechselschlitten 

Einstellung 
auf 

Skala 

f = 5 cm 

0,05 

0,1 

0,2 

0,3 

0,4 

0,5 

0,6 

0,7 

0,8 

0,9 

1,0 

1,5 

2,0 

2,5 

ELMAR 5 con 
mi t Bajonett eingeriegelt 

blldungs- 0~\~kt-
Ab- 1 Entferng. , 

maßstob In cm 

0,05 

0,10 

0,20 

0,30 

0,40 

0,50 

0,60 

0,70 

0,80 

0,90 

1,0 

1,5 

2,0 

2,5 

113,9 

62,5 

37,2 

29,1 

25,4 

23,3 

22,l 

21,4 

21,0 

20,8 

20,7 

21,6 

23,3 

25,4 

Objektgröße 

ln mm 

480 x 720 

240 x 360 

120X l80 

80 x 120 

60 x90 

48 X72 

40 X60 

34,3x 51 ,4 

30X 45 

26,7 X 40 

24 x 36 

16x 24 

12 X18 

9,6xl4,4 

2 
SUMMARON 3,5 cm 

ei ngeschraubt in Ring 6 

Ab- 1 bildungs-
moßstob 

2,36 

2,55 

2,75 

3,13 

3,51 

3,90 

4,28 

4,66 

5,05 

5,43 

5,82 

6,20 

Enlferng. , 
Objekt­

film 
In cm 

17,0 

17,5 

18,1 

19,3 

20,5 

21,8 

23,1 

24,3 

25,6 

26,9 

28,2 

29,5 

Objektgröße 

In mm 

1o x 15 

9,4 X 14,1 

8,7 x 13 

7,7 x 

6,8 X 

6,2 X9,2 

5,6 x 8,4 

5,1 x 7,7 

4,8 x 7,1 

4,4 x6,6 

4,1 x6,2 

3,9 x 5,8 

2 
SUMMARON 3,5 cm 

eingeschra ubt in Ring 6 

bil~~~gs- Objekt-

1 

Entferng. , 

maßstab Fiim 

1,07 

1,14 

1,29 

1,44 

1,58 

1,73 

1,88 

2,02 

2,17 

2,32 

2,46 

3,20 

3,93 

4,66 

In cm 

14,2 

14,3 

14,4 

14,7 

15,0 

15,3 

15,6 

16,0 

16,4 

16,8 

17,3 

19,5 

21,9 

24,3 

Objektgröße 

in mm 

22x33 

21 X32 

19 X2 

17 x 

15x23 

14X 21 

13 X 19 

12 x17 

11 x 16 

1o x15 

9,7 X l4 

7,5X 11 

6,1 x9 ,2 

5, 1 x7.7 



3 
A ll e Ob jektive 5 cm 

eingeschraubt in Ring 6 

Ab- 1 
bildungs­
maßstab 

l ,60 

1,73 

1,86 

2, 

2, 

2,64 

2,90 

3,16 

3,42 

3,63 

3,94 

4,20 

Enlfern g. 1 
Ob jek t-

film 
in cm 

22,0 

22,5 

22,9 

23,9 

25,0 

26,1 

27,3 

28,5 

29,7 

31,0 

32,2 

33,5 

3 

Objektgrö5e 

in mm 

15 x 23 

13,9 x 20,8 

13X 19 

11 X 17 

1ox 15 

9,1 x l 3 

8,3 x 12 

7,6 X11 

7,0 x l O 

6,5 X9,8 

6,1 x 9,l 

5,7 x 8,6 

Al le Objektive 5 cm 
eingeschraubt in Ring 6 

Ab- 1 bildungs-
moßstab 

0,73 

0,77 

0,8 

0, 

1,07 

1,17 

1,27 

1,37 

1,47 

1,57 

1,67 

2,16 

2,66 

3,16 

Entferng. 1 
Objekt-

f ilm 
in cm 

21,4 

21,2 

21,0 

20,9 

20,9 

21,0 

21,2 

21,4 

21 ,6 

21,9 

22,3 

24,1 

26,2 

28,5 

Objektgröße 
in mm 

33X 49 

31 X46 

28 X 41 

25 x 37 

22 X34 

21x 31 

19 x 28 

18 X26 

16x 24 

15 x 22 

14X21 

11 X l 6 

9,0 x l3 

7,6x 11 

Angenäh erte W erte 

4 
ELMAR 9 cm 

eingeschraubt in Ring 6 

Ab- 1 bHdungs-
moßsto b 

0,93 

1,00 

l,08 

1,23 

1,38 

1,53 

1,68 

1,83 

1,98 

2,13 

2,28 

2,43 

Entferng. 1 
Objekt-

fil m 
in cm 

36,1 

36,1 

36,1 

36,5 

37,0 

37,7 

38,5 

39,4 

40,4 

41 ,4 

42,5 

43,6 

O bjektgröße 

in mm 

26 X39 

24 X36 

22 X34 

20 X29 

17X26 

16X24 

14 X21 

13x 20 

12X 18 

11 x 17 

10 X 15 

9,9 x l4 

Angenäh erte Werte 

4 
ELMAR 9 cm 

ohne Schneckengangstutzen, 

b ll~~~:~t SI peE~t!~~~; i scl he:~~:ktg röße 
meßs ta b 1 ~ i~: in mm 

0,00 

0,03 

0,08 

0,14 

0,20 

0,26 

0,31 

0,37 

0,43 

0,49 

0,54 

0,83 

l ,12 

1,41 

349,1 

125, l 

82,6 

64,9 

55,4 

49,5 

45,6 

42,9 

40,9 

32, 5 

36,7 

36,2 

37,l 

00 

884 x l325 

284 x 526 

169 x 252 

120x 180 

93 x 140 

76 Xll4 

65 x 97 

56x 84 

49 X74 

44 X66 

29 x 43 

21 X32 

17x 26 

5 
ELMAR 9 cm 

o hne Schneckengangstutzen, 
mit Spezia l-Zwischenring 

Ab- 1 E~t~~;~~ 1 Ob jektgröße 
~i~~~~~~· Film in mm 

in cm 

0,50 

0,58 

0,65 

0,80 

0,95 

1,11 

1,26 

1,41 

1,56 

1,71 

1,86 

2,01 

40,5 

38,8 

37,7 

36,5 

36,l 

36,2 

36,5 

37,1 

37,9 

38,7 

39,6 

40,6 

5 

47 X71 

41 X62 

37 x 55 

30X45 

25 x 38 

22 x 33 

19X29 

17 x 26 

15x23 

14 X21 

13x 19 

12Xl8 

ELMAR 9 cm 

eingeschraubt in Ring 6 

Ab· 1 blldung s-
ma ßsta b 

0,42 

0,45 

0,51 

0,56 

0,62 

0,68 

0,74 

0,79 

0,85 

0,91 

0,97 

1,25 

l ,54 

1,83 

Entferng. 1 
ObJekt­

Fi lm 
in cm 

43,3 

42,2 

40,4 

39,l 

38,2 

37,5 

36,9 

36,6 

36,3 

36,2 

36,1 

36,5 

37,8 

39,4 

Objektgröße 
in mm 

11 

57x85 

54X80 

48 X71 

43 x 64 

39 X58 

35X53 

33 X49 

30x45 

28x42 

26 x 40 

25 x 37 

19x 29 

16X23 

13 x 2o 



Tiefenschärfenbereich bei Abb.-Maßstab von l: 20 bis 10: 1 
Den Werten wurd e ein Zerstreu un gskre is vo n 1/30 mm zugrund e geleg t 

Ti efenschä rfebereich in mm 
Maßstab 

Blende 4 
1 

Bl ende 5,6 

l '20 112,0 

l '18 91,2 

l '17 81,6 

l ' 16 72,5 

l 15 64,0 

l ' 14 56,0 

l '13 48,5 

l ' 12 41,6 

l ' 11 35,2 

l '10 29,3 

l ' 9 24,0 

l '8 19,2 

l '7 14,9 

l '6 11,2 

l '5 8,0 

l '4 5,3 

l '3 3,2 

l '2 1,6 

l ' 1,5 1,0 

l '1,33 0,8 

l ' 1 0,5 

1,5' l 0,30 

2' l 0,20 

3' l 0,12 

4' l 0,08 

5' l 0,06 

6' 1 0,05 

6,5' l 0,05 

7' l 0,04 

8 ' l 0,04 

9 ' l 0,03 

10' l 0,03 

E R N S T 

Liste Photo Nr. 8548 a 
11 /54/FZ 

156,8 

127,7 

114,2 

101,6 

89,6 

78,4 

68,0 

58,2 

49,3 

41,l 

33,6 

26,9 

20,9 

15,7 

11 ,2 

7,5 

4,5 

2,2 

1,4 

1,2 

0,8 

0,41 

0,28 

0,17 

0,12 

0,09 

0,07 

0,07 

0,06 

0,05 

0,05 

0,04 

L E 1 T Z 

1 
Blende 8 

1 
Bl ende 11 

224,0 308,0 

182,4 250,8 

163,2 224,4 

145, l 199,5 

128,0 176,0 

112,0 154,0 

97, l 133,5 

83,2 11 4,4 

70,4 96,8 

58,7 80,7 

48,0 66,0 

38,4 52,8 

29,9 41,l 

22,4 30,8 

16,0 22,0 

10,7 14,7 

6,4 8,8 

3,2 4,4 

2,0 2,8 

1,7 2,3 

l,l 1,5 

0,59 0,81 

0,40 0,55 

0,24 0,33 

0, 17 0,23 

0,13 0,18 

0,10 0,14 

0,09 0,13 

0,09 0,12 

0,08 0,10 

0,07 0,09 

0,06 0,08 

G M B H 

1 
Blend e 16 

1 Ver!änge-
ru ngsfo ktor 

448,0 l ,l 

364,8 l ,l 

326,4 i ,l 

290, l l,l 

256,0 l,l 

224,0 l ,l 

194, l 1,2 

166,4 1,2 

140,8 1,2 

11 7,3 1,2 

96,0 1,2 

76,8 1,3 

59,7 1,3 

44,8 1,4 

32,0 1,4 

21,3 1,6 

12,8 1,8 

6,4 2,3 

4,0 2,8 

3,3 3,1 

2,1 4,0 

l,19 6,3 

0,80 9,0 

0,47 16,0 

0,33 25,0 

0,26 36,0 

1 

0,21 49,0 

0,19 56,0 

0,17 64,0 

1 

0,15 81,0 

0,13 100,0 

0,12 121 ,0 

1 
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